
LEHRMITTEL

EUROPA-FACHBUCHREIHE

Programmierung für die

IT-Aüsbildüng

Die Datenbanksprache SQL

Software zur

Datenbankmodeliierung

Relationale Datenbanksysteme

Datenbank-Grundlagen

Entwicklung einer Datenbank und

Normalisierung

Datenbanktechni

Entwicklung einer Datenbank

mit Access

LibreOffice Base

Datenbankzugriff mit Java

Datenbankzugriff mit .NET und C#

Datenbanken im Internet J

4. Auflage

VERLAG EUROPA-LEHRMITTEL • Nourney, Vollmer GmbH & Co. KG

Düsseiberger Str. 23 • 42781 Haan-Gruiten

Europa-Nr.: 36087









































































































































































































6 Die Datenbanksprache SQL

Name Darstellung Erfäutening Syntaxbeispiel

RIGHT

OUTER

JOIN

Ausgabe der Re

servierungen. die

keinem Kunden

zugeordnet sind.

SELECT '

FROM Kunden RIGHTJOIN Re

servierungen

ON Kunden.KdNr = Reservie

rungen.KdNr

WHERE Reservierungen.KdNr IS

NULL;

FÜLL OU

TER JOIN

Ausgabe aller Kun

den ohne Reser

vierung und aller

nicht zugeordneten

Reservierungen

SELECT*

FROM Kunden

FÜLL JOIN Reservierungen

ON Kunden.KdNr = Reservie

rungen.KdNr

WHERE Reservierungen.KdNr IS

NULL;

(Wird von ACCESS-SQL nicht un

terstützt)

Inner-Joins, Equi-Jolns, Natural Joins

Für Abfragen, die mehrere Tabellen betreffen, werden Verknüpfungen auf Gleichheit, Inner-

Joins (auch: Equi-Jolns equi = gleich, to join = verknüpfen;) verwendet. Im Beispiel dürfen
nur die Kunden berücksichtigt werden, deren Kundennummer auch in derTabelle Reser

vierungen aufgeführt ist. Dazu muss eine eindeutige Verknüpfungsvorschrift im SQL-

Befehl definiert werden. Dies geschieht durch die Bedingung

WHERE Kunden.KdNr = Reservierungen.KdNr.

Die vollständige Anweisung lautet somit:

SELECT Kunden.KdNr, Kunden.Nachname, Kunden.Vorname, Reser

vierungen .AusleihDatum

FROM Kunden, Reservierungen

WHERE Kunden.KdNr=Reservierungen.KdNr;

Um gleichnamige Felder in den verschiedenenTabellen zu unterscheiden, wird derTabellen-

name, gefolgt von einem Punkt, dem Spaltennamen vorangestellt, z. B. Kunden. KdNr.

Die Verknüpfung (Joins) mehrererTabellen werden in einer SQL-Abfrage z. B. in Form einer
WHERE-Bedingung beschrieben.

Beispiel:

Alle Reservierungen mit den Kundendaten (Kundennummer, Nachname, Vorname)

und den Fahrraddaten (Fahrradnummer, Hersteller) werden ausgegeben. Die
Anweisung lautet:

SELECT K.KdNr, Nachname, Vorname, Ort,

LeihDauer AS LDauer, F.Fahrradnummer AS FNr, Hersteller

FROM Kunden AS K, Fahrraeder AS F, Reservierungen AS R

WHERE K.KdNr=R.KdNr And F.Fahrradnummer=R.FRadNr;

In einem zusätzlichen Feld GesPreis wird der Gesamtleihpreis mit dem Ausdruck

P. Preis*LDauer AS GesPreis berechnet und ausgegeben. Das Ergebnis lautet nun:

SELECT K.KdNr, Nachname, Vorname,

LeihDauer AS LDauer, F.Fahrradnummer AS FNr, Hersteller,

P.Preis*LDauer AS GesPreis

FROM Kunden AS K, Preisgruppen AS P, Fahrraeder AS F,

Reservierungen AS R
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